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Arztmangel trotz steigender Arztzahlen

• Arbeitszeitgesetz

• Verändertes Verständnis von Work-Life-Balance

• Mehr angestellte Ärzte, weniger (voll tätige) Freiberufler

• Zunehmende Feminisierung der Medizin (Anteil der berufstätigen Ärztinnen 
stieg von 33,6% [1991] bis zum Jahr 2008 bereits auf 41,5%)

• Zunehmende Teilzeittätigkeit der Ärztinnen und Ärzte

• Demografischer Wandel der Gesellschaft – mehr ältere Menschen: 
Auswirkung auf die erhöhte Nachfrage von Leistungen

• Immer mehr diagnostische und therapeutische Möglichkeiten: Auswirkung 
auf Ausweitung der möglichen Leistungen
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LÖRRACH 26. JUNI 2017

Ärzteversorgung: In Teilen des Landkreises deuten 

sich Engpässe an
(Südkurier)

Ärztemangel
Medizinische Versorgung im Landkreis Lörrach braucht Lösungen

(Badische Zeitung 16.02.2020)

Dermatologe informiert Hausärzte, dass ab sofort nur 

noch Patienten mit Karzinomverdacht aufgenommen 

werden können.

Gynäkologen nehmen 
nur noch schwangere 

Neupatienten auf, 
ansonsten gilt 

Aufnahmestopp.

Internist mit Zulassung 
zur Endoskopie schließt 
die Praxis zum Ende des 
Jahres ohne Nachfolger.

Wartezeit für eine Gastroskopie 
wegen Beschwerden: 

7 Monate in Lörrach, 
4 Monate in Müllheim, 
3 Wochen in Basel.

Die Kinderärzte warnen vor Qualitätsverlusten bei der 
Versorgung im Kreis Lörrach. Die Kassenärztliche 
Vereinigung geht aber davon aus, dass es Abstriche 
geben wird. Eine Lösung ist nicht in Sicht.
Brandbrief der Kinderärzte aus dem Jahr 2021

Dreiseitige 
„Therapeutenliste“: 

Warteliste für 
Therapieplatz, 

Wartezeit 
mindestens 6 

Monate

Wartezeit auf Termin beim 
Psychiater: 6 Monate – nach 5 

Jahren ohne Psychiatriebedarf gilt 
ein Patient als Neupatient 

stationäre Aufnahme statt 
ambulanter Betreuung



Fazit
• Ärztemangel im Landkreis wie im gesamten Bundesgebiet, 

Überalterung, Nachwuchsmangel

• ABER: eindeutige Diskrepanz zwischen den Zahlen der 
Bedarfsplanung der KV, den Versorgungszahlen im 
landesweiten Vergleich und der täglichen Realität 

• Besonderheiten der Grenzregion wird nicht genügend 
Rechnung getragen

 Neuberechnung der Bedarfsplanung mit noch stärkerer 
Berücksichtigung der örtlichen Besonderheiten





2021_Statistik.pdf (bundesaerztekammer.de)

https://www.bundesaerztekammer.de/fileadmin/user_upload/BAEK/Ueber_uns/Statistik/Statistik_2021/2021_Statistik.pdf


2021_Statistik.pdf (bundesaerztekammer.de)

https://www.bundesaerztekammer.de/fileadmin/user_upload/BAEK/Ueber_uns/Statistik/Statistik_2021/2021_Statistik.pdf

